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               23. Naturerlebnistag in Bretten 
           Oberbürgermeister Martin Wolff eröffnete den Naturerlebnistag in der Saatschule

Hinweise an die teilnehmenden Gruppen:
Es ist so weit, die Aktion „Lebendiges Bild“ der Stadt Bretten zum 
Stadtjubiläum 2017 nach einer Idee des Fotografen Thomas Rebel 
kann beginnen.
Hier die letzten Infos für die teilnehmenden Gruppen:
Für alle Teilnehmer bzw. für Euch als Gruppe gilt folgender Ablaufplan:
Ab 15:30 Uhr: Anmeldung der Gruppen durch einen Gruppenver-
treter beim Pavillon der Stadt vor der Treppe des Alten Rathauses. 
Bitte hier die Anzahl der Teilnehmer der Gruppe abschließend mit-
teilen. Im Gegenzug erhaltet Ihr die Getränkemarken je Teilnehmer. 
In Vortragssaal der Volkshochschule (in der Tourist-Info) besteht eine 
Umziehmöglichkeit und Möglichkeit zum Ablegen von Jacken etc. Die 
Toiletten befinden sich ebenfalls in der Tourist-Info.
Um 16.15 Uhr: Beginn der Stellprobe auf dem Marktplatz
Anschließend Verkostung der Jubiläumsbiere von Höpfner und Palm-
bräu, musikalische Unterhaltung mit den Krachledernen
Um 19:15 Uhr: Aufstellung für das Bild
Nach Ende der Fotoaufnahmen erfolgt der Abbau der gesamten Szene.
Infotelefone am Veranstaltungstag (ab 9 Uhr Tourist-Info 07252 583710 
sowie direkt.
Mitmachen kann jeder, der ein authentisches Gewand besitzt.
Die Anmeldung erfolgt über die Vereine bzw. den Mittelalterlichen 
Arbeitskreis. Einzelpersonen können sich direkt an 2017@bretten.de 
wenden. 
Falls am 18. September 2016 schlechtes Wetter sein sollte, wird die 
Veranstaltung auf den 09. Oktober 2016 verlegt (Absage wird auf www.
bretten2017.de bekannt gegeben).
Am Tag der Veranstaltung steht eine Organisationszentrale vor dem Al-
ten Rathaus bereit. Helfer erkennen Sie an den türkisfarbenen T-Shirts. 
Außerdem ist die Tourist-Info ab 09:00 Uhr besetzt und steht bei Fragen 
unter 07252 583710 zur Verfügung.

Mitmachen beim "lebendigen Bild"! 

Am vergangenen Sonntag zog es zahlreiche Naturliebhaber und 
viele weitere Gäste zum 23. Naturerlebnistag 2016 in die Saatschule 
im Brettener Wald, Salzhofen 11. Gegen 12 Uhr eröffnete Ober-
bürgermeister Martin Wolff den Naturerlebnistag und wünschte 
allen Teilnehmern viel Freude.
Bereits am späten Vormittag fanden zahlreiche Naturbegeisterte den Weg 
in die Saatschule, um dort, zum Abschluss der Sommerferien ihren letzten 
Ferientag gemeinsam mit Familie und Freunden zu verbringen. 
Viel Spaß bot sich für Groß und Klein beim Weidenflechten mit Josef 
Schmitteckert.
Mit etwas Geschick konnte eine Libelle gezaubert werden. Viele Bienen 
tummelten sich im Schaukasten des Imkervereins. Familie Rausch erläu-
terte viel Wissenswertes über die Honigbienen. 
Ein paar Meter weiter bauten viele Besucher Nisthilfen für die Wildbienen, 

unter Anleitung von Schülern des MGBs und des BUNDs Bretten. Für 
Abenteuerlustige gab es auch dieses Jahr wieder die Möglichkeit beim 
Baumklettern mit Michael Engist hoch hinauf zu steigen. Viel Zuspruch 
fand auch der Pirschgang des Hegerings Bretten.
Zusätzlich gab es noch viel Interessantes zu den mitgeführten Jagdhunden. 
Über 50 Zuhörer, Alt und Jung, lauschten gebannt dem Geschichtener-
zähler Martin Rausch am Waldrand. Die kleineren Gäste konnten  beim 
Stand des Kindergartens Drachenburg malen und basteln.
11 Kinder aus der Gemeinschaftsunterkunft Schießmauer kamen unter 
Begleitung von Elke Sauter und Barbara Walter um unsere heimische Vo-
gelwelt kennen zu lernen. Gemeinsam bauten sie mit dem NABU Bretten 
mehrere Nistkästen, die dann im Herbst gemeinsam aufgehängt werden.
Für das leibliche Wohl sorgten in altbewährter Manier der TV Bretten, 
Abt. Tischtennis.

Melanchthonhausführung für die 
Kinder beim Ferienprogramm

Beim Kinderferienprogramm stand am 18. August eine Führung 
durch das Melanchthonhaus auf dem Programm. Die Kinder wur-
den durch Gemeinderätin Heidi Leins durch das Museum geführt. 
Neugierig bestaunte die Gruppe die Architektur des Hauses und ließ 
sich über die Manuskripte, Gemälde, Statuen und Wappen informieren. 
Frau Leins zeigte den Kindern die verschiedenen Bereiche des Museums 
und beantwortete die Fragen rund um das Thema Philipp Melanchthon. 
Oberbürgermeister Martin Wolff begleitete einen Teil der Führung und 
klärte die Kinder darüber auf, dass Frau Leins bereits seit 25 Jahren im 
Rahmen des Kinderferienprogramms tätig ist. Zu diesem 25-jährigen 
Jubiläum gratulierte OB Wolff herzlich mit einem Präsent und dankte 
Frau Leins für ihren langjährigen Einsatz. 
Das Kinderferienprogramm bot den Kindern mit der Führung durch 
das Melanchthonhaus eine spannende Einführung in eine vergangene 
Zeit. Mit dem neu erworbenen Wissen der Kinder über das Zeitalter der 
Reformation endete dieser Programmpunkt des Kinderferienprogramms 
überaus lehrreich. Außerdem bekräftigten die Mädchen und Jungen ge-
genüber OB Wolff, dass es Spaß gemacht hätte, auf den Spuren Philipp 
Melanchthons zu wandeln. 

VSG Bretten richtet die 12. Deutsche 
Meisterschaft im Hallenboccia aus

Am 26. und 27. August fand im Sportzentrum Im Grüner die 12. 
Deutsche Meisterschaft im Hallenboccia des Deutschen Behinder-
ten-Sportverbandes, DBS, statt. 
In der reichlich mit Blumen geschmückten Aula begrüßte der VSG seine 
Gäste. Dass es hier um die Deutsche Meisterschaft, ein einmaliges Gro-
ßereignis des VSG ging, war durch die schwarz-rot-goldene Dekoration 
hübsch sichtbar. Dr. Günter Gauß, CDU, und Frau Renate Knauss, SPD, 
sowie 18 Mannschaftsführer aus 10 Bundesländern und VSG Vorsitzen-
de, Elisabeth Raupp waren vertreten, um die Deutschen Meisterschaft 
feierlich zu eröffnen.  
OB Martin Wolff, Schirmherr dieser Deutschen Hallenboccia-Meister-
schaft wurde von Dr. Günter Gauß vertreten. In diesem Rahmen begrüßte 
Dr. Gauß um 13 Uhr die Mannschaftsführer, Schiedsrichter und den 
Turnierleiter Teddy Östreicher. 
Dr. Gauß lobte in seiner Begrüßungsrede den VSG Bretten für sein viel-
fältiges Engagement im Behindertensport und betonte, dass der VSG eine 
feste Größe in der Vereinswelt der Stadt Bretten darstellt. Den Sportlern 
wünschte er viel Erfolg. Die Mannschaften konnten sich in das Gästebuch 
der Stadt Bretten eintragen und erhielten neben Infomaterial über Bret-
ten ein schönes Präsent, das die Erinnerungen an die Melanchthonstadt 
Bretten wach hält. 
Nach dem Einmarsch der Mannschaften aus Baden, Bayern, Berlin, Hes-
sen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Thüringen, 
Saarland und Sachsen-Anhalt boten die Nachwuchsgymnastinnen der 
Rhythmischen Sportgymnastik des TV Bretten unter ihren Trainerinnern 
Louisa und Eva Hausner ein beeindruckendes Programm. Mit 7 kunstvol-
len Einzelvorführungen mit und ohne Handgerät begeisterten die jungen 
Talente im Alter von 7 bis 11 Jahren die Teilnehmer der 12. Deutschen 
Meisterschaft ernorm.Nach der Deutschlandhymne begannen dann die 
Spiele auf den Feldern 1 bis 6. Gespielt wurde in zwei Gruppen. Bretten 
spielte in der Gruppe A und hatte mit Gelsenkirchen, dem dreimaligen 

Deutschen Meister und Regensburg eine starke Gruppe zugeteilt bekom-
men. Und das erste Spiel gegen den AC Weinheim, dem diesjährigen 
Länderpokalsieger, machte den Start nicht leichter. 
So eine Meisterschaft hinterlässt viele Eindrücke. Positiv in Erinnerung 
bleibt die Stadt Bretten, welche die Deutsche Meisterschaft 2016 zum 
ersten Mal mit 18 Mannschaften ausgerichtet hat. Es gab viel Lob für 
den VSG und seine Helfer. Mit einem guten Essen startete das Abend-
programm. Die Tombola sorgte für angenehme Überraschungen, ehe die 
Herrenriege des 1. FC Bauschlott mit einem lustigen Sketch die Lachmus-
keln forderte. Musikalisch durch den Abend führte DJ Uwe Amtmann. 
Teddy Östreicher, Beauftragter des DBS für Hallenboccia in der Abteilung 
Nationale Spiele und Bernhard Kurz, Vizepräsident Breitensport des 
Badischen Behindertensportverbandes und Dr. Günter Gauß nahmen 
die Siegerehrung vor. Der VSG hatte für jede Mannschaft einen schönen 
Pokal, der von Dr. Gauß überreicht wurde.
Der Deutsche Meister im Hallenboccia 2016 ist der BRS Gersweiler 1, 
gefolgt von BVSV Regensburg, VSG Gelsenkirchen, BSG Hemsbach, 
VSV Straubing, BRS Gersweiler 2, BSV Frankenthal, BVS Weiden, BSG 
Herne, AC Weinheim, BSG Mettmann, BSSV Köthen, VSG Stadthagen, 
BSV Pirmasens, SG Einheit Arnstadt, Rhinos Wiesbaden, ZGS Berlin, 
VSG Bretten. 
Am sommerlichen Abendhimmel rundeten die Brettener Feuerbälle mit 
ihren beeindruckenden Darbietungen eine gelungene Veranstaltung ab.

BADEN WLAN ermöglicht 
Internetzugang ohne Registrierung

Da die bisher verpflichtende Registrierung bei BADEN WLAN nur 
noch optional ist, kommt man jetzt noch einfacher ins Internet. 
Allen Nutzern weist zu Beginn eine Hinweisseite den Weg direkt 
ins Netz. Die bisherige Login Seite entfällt damit. 
Hintergrund für diese Änderung ist eine inzwischen in Kraft getretene 
Änderung des Telemediengesetzes, welche das sogenannte Provider-Pri-
vileg auf weitere Anbieter von WLAN Hotspots ausweitet. Aus diesem 
Grund hat sich der Betreiber von  BADEN WLAN dazu entschlossen, 
das kostenlose WLAN-Angebot in  der Region ohne Registrierung und 
weiterhin ohne Datenbegrenzung anzubieten.
BADEN WLAN ist ein Angebot für Städte und Gemeinden und ist zu 
KA WLAN kompatibel. Nutzerinnen und Nutzer von BADENs-WLAN 
und KAs-WLAN brauchen nur ein Konto für alle teilnehmenden Städte 
So entsteht ein großer Verbund mit einfachem und sicherem Zugang zum 
Internet mit insgesamt 100.000 Nutzern.
Auch die Stadt Bretten hat BADEN WLAN im Bereich des Marktplat-
zes installiert. Vor kurzem wurde der Bereich, in dem man in Bretten 
kostenlos im Netz surfen kann, mit neuen sogenannten „Hotspots“ 
erweitert. So surft man auch auf dem Alfred-Leicht-Platz (Rathausvor-
platz“), beim Bürgerservice im Rathaus so wie im großen und kleinen 
Sitzungssaal im World-Wide-Web. Außerdem können auch Besucher in 
der Stadtbücherei oder in der Tourist-Info kostenlos im Internet surfen.
Und das nun ohne vorherige Anmeldung.
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Eheschließungen:
09.09.2016 Zijun Qu und Jonas Ulrich Rück, Rosenstr. 7, Bretten
10.09.2016 Natela Melkadze, Rossmarkt 5, 76646 Bruchsal und Paul-
Sebastian Sipetan, Sudetenstr. 4, Bretten

Sterbefälle:
03.09.2016 Margaretha Steinhilper geb. Zitsch, Junkerstr. 20, Bretten, 
84 Jahre
03.09.2016 Edeltraud Gisela Goppelsröder geb. Schrumpf, Junkerstr. 20, 
Bretten, 74 Jahre
05.09.2016 Friedrich Wilhelm Sieben, Junkerstr. 20, Bretten, 77 Jahre
07.09.2016 Gerhard Servay, Waldstr. 13, Bretten, 86 Jahre
08.09.2016 Ruth Anna Maria Hauk geb. Haag, Junkerstr. 20, Bretten, 
83 Jahre

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 04.09.2016 - 11.09.2016

 
 
 

 

geänderte Sprechzeiten 
vom 05.09. – 18.09.2016 

  

Standort Bretten 
Hermann-Beuttenmüller-Str. 6 
 

Telefon  0721 936-71230 
E-Mail  pflegestuetzpunkt.bretten@landratsamt-karlsruhe.de  
 

Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
 
Die Außensprechzeiten in Stutensee, Pfinztal und Oberderdingen entfallen 

 

Verkehrshinweis des Ordnungsamtes

Sporgasse 
Verlegung des Wochenmarktes in die Sporgasse

Durch die Verlegung des Wochenmarktes in die Sporgasse wird jeweils 
am Mittwoch, 21.09.bzw. Samstag, 24.09. (jeweils bis ca. 14 h) die Spor-
gasse zwischen der Weißhofer Straße und der Apothekergasse für den 
Verkehr voll gesperrt. Die Zu- und Abfahrt zum Sporgassenparkplatz 
findet an beiden Tagen daher ausschließlich aus Rtg. Weißhofer Straße 
statt.
Aus Richtung Westen kommend wird der innerörtliche Verkehr bzw. 
die Zufahrt zum Sporgassenparkplatz über die Apothekergasse – Post-
weg – Heilbronner Straße bzw. Weißhofer Straße umgeleitet.
Am verkaufsoffenen Sonntag, 25.09.2016 wird die Weißhofer Straße ab
der Einmündung der Sporgasse ab 12.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr für den 
Verkehr voll gesperrt.
Die Zu- und Abfahrt zum Sporgassenparkplatz ist jederzeit möglich. 
Die innerörtliche Umleitung erfolgt zum Zeitraum der Sperrung über 
die Weißhofer Straße bzw. Georg-Wörner-Straße.

Auf Grund des Weinmarktes findet der Wochen-

markt am Mittwoch, 21.9. und Samstag, 24.9.

von 8:00 bis 13:00 Uhr erstmals auf dem neuen

Standplatz in der Sporgasse in Höhe der Weiß-

hofer Galerie statt.

Freuen Sie sich am Samstag ab 10:00 Uhr auf

die Verkostung von  Zwiebelkuchen und neuem

Wein bzw. Traubensaft. Kinder können sich die

Zeit beim Spielmobil vertreiben, während die

Eltern ihren Einkauf auf dem Markt tätigen.

Bitte beachten Sie auch die örtliche Umleitung bzw. die 

Ersatzbushaltestellen für den Busverkehr. in der Sporgasse.  

 

 

*Standeinteilung am Mittwoch 

 

Weißhofer Galerie 

Parkplatz Sporgasse 

ACHTUNG:
           Geänderter Busverkehr - Ersatzbushaltestellen
Die Sporgasse ist von Mittwoch, 21. bis Samstag, 24. September 2016 für 
den Busverkehr voll gesperrt. 
Betroffen ist der gesamte Busverkehr von Mittwoch, 21.09.16 0:00 Uhr 
bis Samstag 24.09.16 ca. 14:00 Uhr. 
In Fahrtrichtung Bahnhof:
Weißhofer Straße (Haltestelle MGB) – Weißhofer Straße / Pforzheimer 
Straße (Ersatzbushaltestelle vor Weißhofer Galerie) – Pforzheimer Straße 
– Wilhelmstraße (Ersatzbushaltestelle in der Busbucht bei Alter Post) – 
Bahnhofstraße
Aus Fahrtrichtung Bahnhof kommend:
Bahnhofstraße – Melanchthonstraße – Engelsberg – Apothekergasse – 
(Ersatzbushaltestelle Höhe Altenheim) – Postweg (Ersatzbushaltestelle 
Höhe Jahnhalle).

Gartenbesitzer – 
Neuanpflanzung

„Auf dem Bergel“ - Mehr Natur 
in die Stadt!

Die Vereinten Nationen haben das 
Jahr 2010 als das Jahr der „Biodi-
versität“, der Vielfalt des Lebens, 
ausgerufen. Die EU wollte 2010 das 
Sterben unserer Mitgeschöpfe stoppen 
und diese verheerende Entwicklung 
umkehren. Dieser leise Tod, das stille 
Sterben vor unserer Haustür, kann nur mit Hilfe von uns den Bewohnern 
des Kraichgaus gestoppt werden. 
Für kommende Generationen wird unser Verhalten deshalb lebensnotwen-
dig sein. Helfen Sie mit intakte Nahrungsketten, das Leben, zu erhalten. 
Werden Sie dieser Verantwortung bei Neuanpflanzungen gerecht und 
vermehren Sie die bereits in Überzahl vorhandenen immergrünen Exoten 
nicht noch mehr. Es ist eine irrige Meinung für Sichtschutz benötigt man 
unbedingt grüner Beton in Form von Kirschlorbeer, Bambus oder Thuja. 
Wollen Sie an einer Stelle das ganze Jahr über Sichtschutz, dann pflanzen 
Sie Eiben. Für Einbruchsicherheit sorgt eine Hecke aus Schwarz- und 
Weißdorn, dazwischen Wildrosen eingestreut. 
Ob Sie Zeit Ihres Lebens von einer sterilen Exotenhecke eingerahmt 
oder von einer lebensprühenden Kraichgauhecke begleitet werden, ist ein 
gewaltiger Unterschied an Lebensqualität. Eine Kraichgauhecke bildet 
den Ablauf der Jahreszeiten nach. Sie bietet Blüten, Beeren, Nüsse, Hage-
butten genau dann wenn unsere Mitgeschöpfe diese Nahrung benötigen. 
Sträucher sind die Futterpflanzen für eine Reihe von Raupen unserer 
Schmetterlinge. Hecken werden von Insekten, Vögeln und Säugetieren 
als Lebensraum genutzt. Ihre Kinder erleben die Vielfalt, die Schönheit 
der Natur vor Ihrer Haustür. Auch werden sie lernen, dass zu einem 
glücklichen Leben die Harmonie mit der Natur gehört. 
Der richtige Zeitpunkt zur Pflanzung von Sträuchern ist der November. 
In der nächsten Woche finden Sie hier den Sträucher – Bestellschein. 
Wenn Sie noch Beratungsbedarf haben so kommen Sie zum Vortrag 
„Gartengestaltung auf Kraichgauer Art“ in der Volkshochschule am 20. 
September um 19:00 Uhr. 
Lesen Sie weiter - Bestellschein - nächste Woche.

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 21.09.2016 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. 
Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und 
Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07252/921-237 oder stephanie.daschek@bretten.
de ist er-forderlich.

Freie Plätze beim Gründerseminar
Beim nächsten Seminar für Existenzgründer der Gründerinitiative Bretten 
gibt es  noch einige freie Plätze. Vom 20.September bis zum 04. Oktober 
werden an fünf Terminen alle Fragen rund um die Selbständigkeit behan-
delt,  von der Marktfähigkeit der Idee über die Finanzplanung bis hin zu 
den Möglichkeiten der Kundengewinnung.  Das Seminar findet jeweils 
dienstags und donnerstags von 16.00 bis 20.00 Uhr im Seminarraum der 
Volkshochschule in der Carl-Benz-Str.2 (dem früheren Fabeg-Gebäude) 
statt. Die Teilnahme kostet für das gesamte Seminar € 145.-. 
Anmeldung  bis zum Freitag, 16.September  bei Frau Daschek, Stadt 
Bretten, unter (07252) 921-237 oder per E-Mail unter stephanie.daschek@
bretten.de.

Rentenberatung bei der AOK 
Am 22.09.2016 indet von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr ein Servicenachmit-
tag der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Der 
Versichertenberater Herr Rolf-Dieter Häge berät Sie in allen Fragen 
rund um Ihre Rentenversicherung. Alle Interessierten können dieses 
kostenfreie Beratungsangebot nutzen. Bitte melden Sie sich vorher 
an: 07252/936518. Wir sind montags bis mittwochs von 8.30 - 17 Uhr, 
donnerstags von 8.30 - 18 Uhr und freitags von 8.30 - 16 Uhr persön-

lich für Sie da. 

Der Tageselternverein 
beim Kinder- & Jugendtag am 17. September 2016 von 14:30 – 18:00 Uhr
Am Samstag den 17. September findet im Bürgerpark Bruchsal der Kin-
der- & Jugendtag statt. Viele Vereine bieten Mitmachaktionen und ein 
abwechslungsreiches Bühnenprogramm an. Der Tageselternverein ist an 
diesem Tag mit einem Infostand, einem Malangebot und Kinderschmin-
ken vertreten. Kommt vorbei und lasst euch von unserer Mitmachaktion 
überraschen. Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege 
und Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 
981 987-1 Email: i.peschel@tev-bruchsal.de. Sprechstunden finden in 
Bretten, Gondelsheim, Oberderdingen und Sulzfeld im wöchentlichen 
Wechsel statt. Terminvereinbarung bitte unter 07251/9819871. Weitere 
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden.

Freibad Bretten
Das Freibad Bretten bleibt bis Sonntag, 18.09.2016, zu den üblichen Öff-
nungszeiten geöffnet.
Das Hallenbad wird am Dienstag, 27.09.2016, für die Öffentlichkeit 
wieder geöffnet.

Mit dem Blick des Kirchenhistorikers
Sonderführung mit Dr. Albert de Lange am 17. September 

durch die Ausstellung „Reformatoren im Bildnis. Verschlüssel-
te Botschaften“

Die protestantische Kirchengeschichte liefert eine Fülle von Inhalten für 
die Entschlüsselung der verschlüsselten Botschaften. Der Kirchenhistori-
ker Dr. Albert de Lange hilft mit kenntnisreicher Hintergrundinformation 
die „Reformatoren im Bildnis“, die in der vielbeachteten Ausstellung im 
Vorgriff auf das Reformationsjubiläum im Melanchthonhaus Bretten 
vorgestellt werden, noch besser zu verstehen. Er bietet am Samstag, 17. 
September, um 15 Uhr eine Sonderführung durch die Präsentation an, 
die von der Kunsthistorikerin Maria Lucia Weigel kuratiert wurde. Basis 
der Ausstellung ist der umfangreiche Bestand an Reformatoren-Bildnissen 
des Melanchthonhauses Bretten, der von Leihgaben ergänzt wird. Be-
rücksichtigt werden u.a. die namhaftesten Reformatoren wie Martin 
Luther und Philipp Melanchthon aber auch die Schweizer Zwingli und 
Calvin. Die Reformation bekam ein Gesicht. Die Botschaften, die sich 
in den Bildnissen mitteilen, bestimmen bis heute unseren Blick auf die 
Reformation und ihre Träger.
Der Eintritt inklusive der Sonderführung beträgt 3 Euro pro Person. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 07252 / 9441 12 oder per E-Mail 
unter martin@melanchthon.com
Die Ausstellung ist noch bis 11. Dezember 2016 zu sehen.

Partnerschaft mit Longjumeau
Zum diesjährigen Weinmarkt werden unsere Freunde aus Longjumeau 
beim Melanchthonhaus wieder einen Stand haben, an dem sie vorzügliche 
französische Weine und exzellenten Käse anbieten werden. 
Schön wäre es, wenn die Bevölkerung wiederum mitmachen würde. Es 
sei denn mit einem Besuch des Standes oder als Gastfamilie. 
Jede Begegnung mit Gästen aus den Partnerstädten ist eine Bereicherung. 
Zum einen können die einmal erworbenen französischen Sprachkenntnis-
se aufpoliert werden und zum anderen geht es aber auch mit englisch oder 
deutsch. Wer Lust hat, am Stand mitzuhelfen ist herzlich willkommen. 
Anmeldungen, sei es für das Angebot von Übernachtungsmöglichkeiten 
oder der Mithilfe im Stand, nimmt Leins, Tel. 42160, oder h.leins@
gemeinderat-bretten.de entgegen.

Zweite Rate der Abfallgebühren 
am 30. September fällig

Keine gesonderte Zahlungsaufforderung oder Gebührenbescheid 
Kreis Karlsruhe. Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe 
macht darauf aufmerksam, dass die zweite Rate der Hausmüllgebühren 
am Freitag, 30. September, fällig wird. Bereits im Frühjahr haben alle 
Gebührenzahler einen Bescheid erhalten, mit dem die beiden Voraus-
zahlungsbeträge für die im Jahr 2016 fälligen Abfallgebühren berechnet 
wurden. Für die nun fällige zweite Rate wird keine extra Zahlungsauffor-
derung oder ein weiterer Gebührenbescheid verschickt. Wer den Termin 
verpasst und nicht rechtzeitig bezahlt, muss mit Mahngebühren und 
Säumniszuschlägen rechnen. Wer dem Landkreis für die Abfallgebühren 
bereits ein SEPA-Mandat erteilt hat, muss nichts weiter veranlassen, denn 
der Betrag wird in diesem Fall automatisch vom Bankkonto abgebucht. 
Unter der kostenlosen Servicenummer 0800/2982020 beantwortet das 
Team des Abfallwirtschaftsbetriebes gerne alle Fragen rund um den 
Gebührenbescheid.

Ihr Kind geht jetzt zur Schule – dann ist es automatisch bei 
uns versichert

UKBW - die gesetzliche Schülerunfall-
versicherung in Baden-Württemberg 

Der Schulbeginn ist für die Erstklässler natürlich etwas ganz Besonderes – 
jetzt gehört man zu den „Großen“. Neben den neuen Herausforderungen 
in der Schule ist der Schulweg für viele Kinder der erste Weg, den sie 
allein bewältigen müssen.
Für Sie als Eltern ist es beruhigend zu wissen, dass Ihr Kind sowohl in 
der Schule als auch auf dem Schulweg unter dem Schutz der gesetzlichen 
Unfallversicherung steht.
Hierfür brauchen Sie keine Versicherung abzuschließen. Der Gesetzgeber 
hat seit 1971 dafür gesorgt, dass Schülerinnen und Schüler wie alle Arbeit-
nehmer gesetzlich unfallversichert sind. Diese gesetzliche Versicherung 
kostet Sie nichts, die Aufwendungen werden von den Kommunen und 
dem Land getragen. 
Prävention wird bei der UKBW großgeschrieben. Die UKBW ist im 
präventiven Bereich Ansprechpartner für die Schulen in Sachen Gesund-
heitsschutz. Aber auch im Straßenverkehr und auf dem Schulweg sorgen 
wir gemeinsam mit Partnerorganisationen durch geeignete Projekte und 
Maßnahmen für mehr Sicherheit. Umfassender Unfallversicherungsschutz 
besteht bei allen Tätigkeiten, die mit dem Schulbesuch im Zusammenhang 
stehen, insbesondere: 
•  während des Unterrichts und in den Pausen 
•  bei sonstigen offiziellen Schulveranstaltungen außerhalb der Schule, 
wie zum Beispiel:
   Ausflüge, Klassenfahrten, Schullandheim usw. 
•  im Rahmen der Schülermitverwaltung 
•  bei der Teilnahme an unmittelbar vor oder nach dem Unterricht von 
der Schule oder im
   Zusammenwirken mit ihr durchgeführten Betreuungsmaßnahmen 
•  auf den Wegen zur und von der Schule, Schulveranstaltungen, unab-
hängig davon, wie diese zurückgelegt werden (zu Fuß, mit dem Fahrrad, 
Auto oder öffentlichen Verkehrsmitteln) 
Unsere Leistungen: 
Ist ein Unfall passiert, leistet die UKBW: 
•  Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe 
•  ärztliche und zahnärztliche Behandlung 
•  Versorgung mit Arznei- und Heilmitteln 
•  Krankengymnastik und andere ärztlich verordnete Therapieformen 
•  ambulante und stationäre Pflege 
•  Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden 
Diese Aufzählung ist nur beispielhaft, um  Ihnen zu verdeutlichen, dass 
Ihr Kind nach einem Unfall optimal versorgt wird. Die von den Schulen 
angebotene Zusatzversicherung hat mit uns nichts zu tun und ist ein 
Angebot eines privaten Versicherungsunternehmens. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.ukbw.de und bei Fragen 
sind wir gerne für Sie da. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen guten Schulstart. 
Ihre UKBW, Hauptsitz Stuttgart, Augsburger Straße 700, 70329 Stutt-
gart, Tel.: 0711 9321-0, Fax: 0711 9321-500 
Sitz Karlsruhe, Waldhornplatz 1 ,76131 Karlsruhe, Tel.: 0721 6098-0, 
Fax: 0721 6098-5200 
Internet: www.ukbw.de  
E-Mail: info@ukbw.de
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Bauerbach

Büchig

Diedelsheim

Dürrenbüchig

Neibsheim

Rinklingen

Stadtteil-Nachrichten

Gölshausen

Ruit

Einwohnerinformation
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, auf Vorschlag und in enger 
Abstimmung mit Oberbürgermeister 
Martin Wolff findet am 28. Septem-
ber 2016 um 19 Uhr im Turnraum 
der Grundschule Bauerbach die 
nächste Einwohnerinformation statt. 
Als Tagesordnungspunkte werden 
folgende Sachverhalte aufgerufen: 
TOP 1: Baugebiet „Krautgärten“
TOP 2: Vorstellung der aktuell geplan-
ten Maßnahmen
TOP 3: innerörtliche Entwicklung 
TOP 4: Alte Schule 
TOP 5: Flurbereinigung
TOP 6: Verschiedenes
Neben Oberbürgermeister Martin 
Wolff werden auch die jeweiligen 
Amtsleiter der verschiedenen Fachäm-
ter vor Ort sein, um umfassend und 
detailliert Fragen zu beantworten. 
Ich lade Sie herzlich dazu ein, sich zu 
informieren und mitzudiskutieren.
Ihr Wolfgang Rück 
Ortsvorsteher

Musikverein Harmonie
 Bauerbach

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Am Donnertag, den 06. Oktober, 
19.30 Uhr, findet im Probenraum die 
Jahreshauptversammlung des Mu-
sikvereins Harmonie Bauerbach e.V. 
statt. Hierzu sind alle Mitglieder des 
Vereines eingeladen. Anträge zur JHV 
können beim 1. Vorsitzenden Arno 
Haggenmüller eingereicht werden.

Einwohnerinformation 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-

fe und dem Jugendrotkreuz zu Gute.

OGV Diedelsheim - Saftmobil
OGV Diedelsheim am Samstag den 
24.09.2016 kommt das Saftmobil nach 
Diedelsheim. Da es in den vergange-
nen Jahren mehr Interessenten als 
Kapazitäten gab, ist auch in diesem 
Jahr eine Anmeldung mit Angabe 
der vorgesehenen Menge zwingend 
erforderlich. Anmeldungen nimmt 
der 1. Vorsitzende, Christian Spintzyk 
zwischen 15.00 und 20.00 Uhr unter 
07252/3097491 entgegen.

Fundsache
Ein einzelner Schlüssel mit An-
hänger wurde bei der Ortsverwal-
tung Dürrenbüchig als Fundsache 
abgegeben. Der Eigentümer kann 
o.g. Fundsache zu den üblichen 
Sprechzeiten bei der Ortsverwal-
tung abholen.

Fundsache
Kinderturnschuhe der Marke Nike 
wurden bei der Ortsverwaltung 
Dürrenbüchig als Fundsache abge-
geben. Sie wurden auf einer Bank 
beim Lugenberg gefunden.
Der Eigentümer kann o.g. Fundsa-
che zu den üblichen Sprechzeiten 
bei der Ortsverwaltung abholen.

Urlaub der Ortsverwaltung 
Die Ortsverwaltung ist vom 26.09. bis 
04.10.2016 geschlossen. Die Sprech-
stunde des Ortsvorstehers findet statt. 
Ab 05.10.2016 sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für sie da. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an die Fachämter im Rathaus 

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates

am Mittwoch, 21. September 2016 um 
19.30 Uhr im Rathaussaal
Tagesordnung:
1. Fragen und Anregungen der Bür-
ger/innen
2. Ausscheiden aus dem Ortschaftsrat 
Neibsheim des Mitglieds Lena Hauck
- Verabschiedung
3. Nachrücken in den Ortschaftsrat 
Neibsheim
- Feststellung möglicher Hinderungs-
gründe des neu eintretenden Mit-
glieds Alexander Kohler
- Verpflichtung des neu eintreten-
den Mitglieds in den Ortschaftsrat 
Neibsheim
4. 1250 Jahre Neibsheim
Grundsätzliche Überlegungen
5. Bekanntgaben/Verschiedenes
6. Bürger/innen haben das Wort
Rolf Wittmann
Ortsvorsteher

Übergabe der neuen Ausseg-
nungshalle

Die neue Aussegnungshalle wird 
am Freitag, 16. September 2016, von 
Oberbürgermeister Martin Wolff  
ihrer Bestimmung übergeben. Hier-
zu wird herzlich eingeladen. Pfarrer 
Wolfgang Streicher und Prädikant 
Thomas Dittes werden die kirchliche 
Segnung vornehmen. Am Sonntag, 
18. September besteht außerdem am 
Tag der offenen Tür von 10 Uhr bis 
12 Uhr und von 14.30 Uhr bis 17.00 
Uhr die Möglichkeit, die neue Ein-
richtung zu besichtigen.
Rolf Wittmann
Ortsvorsteher

Altpapiersammlung
Die Ministranten führen am Samstag, 
den 17.09.2016 ab 8.30 Uhr eine Altpa-
piersammlung durch. Bitte stellen sie 

das gebündelte Altpapier rechtzeitig 
bereit, damit es von den Ministran-
ten abgeholt werden kann. Wie bei 
den letzten Sammlungen steht kein 
Container an einem zentralen Platz 
bereit, so dass kein Papier selbst an-
geliefert werden kann. Es werden bei 
der Altpapiersammlung spezielle Ent-
sorgungsfahrzeuge eingesetzt, die das 
Papier direkt im Fahrzeug pressen. 
Die Fahrzeuge mit den Helfern sind 
ab 8.30 Uhr unterwegs und fahren 
alle Straßen in Neibsheim an. Der 
Erlös der Papiersammlung kommt 
den Ministranten zugute.

Einladung zum Spatenstich 
für das Neue 

Gemeindezentrum St. Mauri-
tius

Zum ersten Spatenstich für das Neue 
Gemeindezentrum St. Mauritius, 
Neibsheim möchten wir auch im Na-
men von Pfr. Harald-Mathias Maiba 
alle Einwohner der Seelsorgeeinheit 
Bretten-Walzbachtal, insbesondere 
die Neibsheimer ganz herzlich einla-
den. Am Freitag, den 23. September 
2016 um 17.00 Uhr, Talbachstraße 
31 wird der Baubeginn mit einem 
gemeinsamen Spatenstich, bei dem 
alle Anwesenden mit eigenem Spaten 
teilnehmen können, ein symbolischer 
Anfang für die kommenden Bauar-
beiten gemacht. Wir freuen uns auf 
rege Beteiligung und wollen auf einen 
guten Verlauf beim anschließenden 
Sektumtrunk anstoßen. Im Namen 
des Gemeindeteams, des Förderkrei-
ses und des Bauausschusses Rüdiger 

Freizeitclub
Am Freitag, dem 16.09.2016 fährt 
der Freizeitclub Rinklingen mit der 
Stadtbahn –S9- nach Bad Wildbad um 
den Baumwipfelpfad zu besichtigen. 
Abfahrt ist in Diedelsheim um 8.55 
Uhr mit der S9 Richtung Bretten. 
Abfahrt in Bretten um 9.02 Uhr 

Landfrauenverein Ruit
Der Kreisverein informiert:
Einladung zum Kreiswandertag am 
Samstag, 08.10.2016. Ziel ist die Klo-
sterruine Frauenalb. 
Wir fahren mit der Bahn (9:17 Uhr, S1 
ab Karlsruhe, Vorplatz Hauptbahn-
hof, Bahnsteig D) nach Herrenalb 
(Ankunft 10:02 Uhr). Zu Fuß geht es 
dann ca. 1,5 Stunden zur Klosterruine 
Frauenalb. Hier erwartet uns um 11:30 
Uhr eine interessante Führung. Um 13 
Uhr sind wir im Restaurant „König von 
Preussen“ zum Mittagessen angemel-
det (70-80 Personen bereits bestellt). 
Rückfahrt ab Frauenalb 15:10 Uhr 
(die Bahn fährt stündlich). Wir hoffen 
auf viele Anmeldungen - so lange der 
Vorrat reicht! Die Plätze werden nach 
Anmeldedatum vergeben. Anmeldung 
bei Margret Danker (margret.danker@
web.de oder Tel. 07257/903265)

Letzter Spieletreff
Hallo Kinder, die Spieletreff-Saison 
geht für dieses Jahr zu Ende. Am 29. 
und 30. September finden unsere 
letzten Treffen statt. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei allen, die bei uns 
mitgemacht haben und freuen uns aufs 
nächste Jahr. Eure Dani und Natascha

Jungschar:
Die Jungschar beginnt ab  Freitag, den 
16. September 2016 eine viertel Stunde 
später. Neue Treffzeiten: jeden Freitag 
von 16:15 bis 17:30 Uhr Alle Kinder von 
der 1. bis zur 4. Klasse sind herzlich 
willkommen!

Fundsachen
Auf dem Friedhof wurde ein Schlüssel 
mit einem weißen Schlüsselanhänger 
gefunden. Der Besitzer kann den 
Schlüssel in der Ortsverwaltung Ruit 
während der Sprechzeiten abholen.

Bretten. Richtung Mühlacker. Fahrkarten 
werden besorgt.

ger, 
auf Vorschlag und in enger Abstim-
mung mit Oberbürgermeister Martin 
Wolff findet am 20. September 
2016 um 19 Uhr im Bürgerwaldhalle 
die nächste Einwohnerinformation 
statt. Als Tagesordnungspunkte wer-
den folgende Sachverhalte aufgerufen: 
TOP 1: Baugebiet Neibsheimer Weg 
II
TOP 2: Schulplatz Büchig
TOP 3: Flurbereinigung
TOP 4: Verschiedenes
Neben Oberbürgermeister Martin 
Wolff werden auch die jeweiligen 
Amtsleiter der verschiedenen Fachäm-
ter vor Ort sein, um umfassend und 
detailliert Fragen zu beantworten. 
Ich lade Sie herzlich dazu ein, sich zu 
informieren und mitzudiskutieren.
Ihr Uve Vollers, Ortsvorsteher

Kleider- und Schuhsammlung 
am 24. September 2016 in Büchig/ 
Vorstellung Jugendrotkreuz
Die zweite Altkleidersammlung des 
DRK Ortsverein Büchig e.V. findet 
am Samstag, den 24. September 2016 
statt. Ab 9:30 Uhr werden Beklei-
dung, Schuhe (paarweise gebündelt), 
Wäsche-, Woll-, Strickwaren, Tisch-, 
Bett-, Haushaltswäsche, sowie Texti-
lien aller Art, Federbetten im Inlett, 
Hüte und Pelze abgeholt. Diese sollten 
wetterfest verpackt in Säcke bis 09:30 
Uhr an den Straßenrand gestellt 
werden. Ihre
Spende wird an diesem Tag auf jeden 
Fall abgeholt. Alternativ kann die 
Altkleiderspende zwischen 9:00 und 
13:00 Uhr persönlich im DRKRaum 
in der Hügellandstraße 29 abgege-
ben werden. Bei selbstgebackenem 
Kaffee und Kuchen informieren die 
Mitglieder des Ortsvereins gerne 
über ihre Arbeit und das neu gegrün-
dete Jugendrotkreuz. Der Erlös der 
Sammlung kommt zu 100% dem DRK 
Ortsverein Büchig e.V., der Notfallhil-
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Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 

Veranstaltungskalender September 
22. - 26.09.2016  Brettener Weinmarkt 
Marktplatz und Fußgängerzone

23.09.2016 18:00 Uhr FREITAGS ins Museum: Vorführung 
„Amputieren, Ausbrennen und Co. - Feldmedizin um 1500“
Vorführung der Gruppe Feldscher  
Museum im Schweizer Hof

24.09.2016 20:00 Uhr „Die Physiker“ von Friedrich Dürrenmatt 
Gastspiel Teatro Gillardo
Gugg-e-mol Kellertheater

25.09.2016 17:00 Uhr Konzert mit dem „Stuttgarter Barock-Collegium“ 
Prof. Eckhard Schmidt und Rudi Scheck, Trompeten und KMD 
Christian-Markus Raiser,
 Orgel Stiftskirche Bretten

27.09.2016 20:00 Uhr Caro Trischler – Josha Winkler 
Caro Trischler – git., voc.; Josha Winkler – git., voc. Sie bewegen sich 
musikalisch zwischen Country, Pop und Jazz. Ihre Vorbilder sind u.a. 
John Mayer, The Common Linnets, Bonnie Raitt oder Bob Dylan.  
Jazz Club Bretten, Lamm

29.09. - 27.10.2016 Streuobstwiesen und Wildbienen 
Vernissage am 06.10.2016 um 18 Uhr
Rathaus Bretten, Foyer, Untere Kirchgasse 9

30.09.2016 18:00 Uhr FREITAGS ins Museum: Themenführung 
„Die Entwicklung des Buchdrucks und die Inkunabel des Brettener 
Stadtarchivs“ mit Stadtarchivar Alexander Kipphan
Museum im Schweizer Hof

Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 15.09.2016
9:30 Uhr Gemeindehaus: Krabbel-
gruppe
14:00 Uhr Stiftskirche: Einschulungs-
gottesdienst (Gem. Diakon Bandze/
Pfr. Maiba)
15:00 Uhr Ev. Altenheim: Besuchs-
dienst (Fr. Weida)
18:00 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder/
Jungpfadfinder
Freitag, 16.09.2016
7:30 Uhr Stiftskirche: Schulgottesdienst 
MGB
20:00 Uhr Gemeindehaus: Posauen-
chorprobe
Samstag, 17.09.2016
11:30 Uhr Stiftskirche: Musik am Markt
16:30 Uhr Kreuzkirche: Taufgottes-
dienst (Pfr. Becker-Hinrichs
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottesdienst 
(Dek. Mannich)
Sonntag, 18.09.2016
8:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle) Got-
tesdienst (Pfr. Hoops)
10:00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst 
(Dek. Mannich)
10:00 Uhr Gemeindehaus: Kindergot-
tesdienst
Montag, 19.09.2016
19:00 Uhr Gölshausen: Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus: Kirchen-
chorprobe
Dienstag, 20.09.2016
10:00 Uhr Gemeindehaus: Mitmach-
tänze für alle
16:00 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder 
Wölflinge
18:00 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder 
Ranger/Rover
Mittwoch, 21.09.2016
10:15 Uhr Kath. Altenheim: Gottes-
dienst (Pfr. Bönninger)
15:30 Uhr Gemeindehaus: Kinder-
chöre
16:30 Uhr Gemeindehaus: Konfiunter-
richt (Pfr. Bönninger
19:00 Uhr Gemeindehaus: KGR-
Sitzung
Stadtteil Bauerbach
Sonntag, 18.09.2016
11:00 Uhr Gottesdienst zum Frauen-
sonntag in Bauerbach mit Taufe von 
Yonah Pohnke, Frauensonntags-Team 
und Pfarrerin Trautz
Stadtteil Büchig 
Sonntag, 18.09.2016
8:45 Uhr Gottesdienst in Neibsheim
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondelsheim 
mit Taufe
Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 15.09.2016 
14.30 Uhr Seniorennachmittag
19:30 Uhr Männer-Bibelkreis
Freitag, 16.09.2016 
Jungscharen finden nach Vereinbarung 
statt!

20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 17. September 2016 
09:30 Uhr Ökumenischer Einschu-
lungsgottesdienst in der Kirche mit Pfr. 
Rolf Weiß und Frau Kasamas
13:00 Uhr Trauung von Markus 
Schnepper und Melanie Bickel mit Pfr. 
Rolf Weiß in der Kreuzkirche in Bretten 
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining India-
ca in der Schulturnhalle
15 - 17 Uhr Café der Begegnung der 
Diedelsheimer Flüchtlingsarbeit im 
Gemeindezentrum
Sonntag, 18.09.2016/17. So.n.Trinitatis 
09:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Rolf 
Weiß 
Die Kollekte ist für die Frauenarbeit.
Montag, 19.09.2016 
19:30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 20.09.2016
10 – 14 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Handarbeitskreis
Stadtteil Dürrenbüchig
Samstag, 17.09.2016 
15 - 17 Uhr Café der Begegnung der 
Diedelsheimer Flüchtlingsarbeit im 
Gemeindezentrum in Diedelsheim
Sonntag, 18.09.2016/17. So.n.Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Rolf 
Weiß 
Die Kollekte ist für die Frauenarbeit. Im 
Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir Sie zur Gemeindeversammlung 
und Mitgliederversammlung des För-
derkreises Diakonie ein.
10:00 Uhr Kindergottesdienst
Stadtteil Gölshausen
Samstag, 17.09.2016
9:30 Uhr Gottesdienst zur Einschulung, 
Pfrin.S. Hanselle / Fr. Grimm
Sonntag, 18.09.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfr./
Pfrin. Hanselle
Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 18.09.2016
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondelsheim 
mit Taufe
Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 15.09.2016
09:30 Uhr Spielgruppe im Gemein-
dehaus
19:15 Uhr Jungbläser in der Kirche
20:00 Uhr Posaunenchor in der Kirche
Freitag, 16.09.2016
18:30 Uhr Bibelstunde des AB-Vereins 
im Gemeindehaus
Samstag, 17.09.2016
08:30 Uhr Einschulungsgottesdienst in 
der Kirche (Pfrin. A. Czetsch)
14:30 Uhr Jungschar Rio Keiki im Ge-
meindesaal im Kindergarten für Kinder 
von 5-10 Jahren
Sonntag, 18.09.2016 17. Sonntag nach 
Trinitatis
08.15 Uhr Start zum Gemeindeausflug 
nach Bebenhausen und Waldenbuch. 
Achtung: In Rinklingen kein Gottes-
dienst!

Montag, 19.09.2016  
20:00 Uhr Kirchenchor im Kinder-
garten
Stadtteil Ruit
Freitag, 16.09.2016
16:00 Uhr Jungschar im Gemeindesaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemeindesaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Gemein-
desaal
Samstag, 17.09.2016
09:30 Uhr Einschulungsgottesdienst in 
der Kirche (Pfrin. A. Czetsch)
Sonntag, 18.09.2016 17. Sonntag nach 
Trinitatis
08:30 Uhr Start zum Gemeindeausflug 
nach Bebenhausen und Waldenbuch
Achtung: In Ruit kein Gottesdienst!!
Montag, 19.09.2016
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemein-
desaal
Dienstag, 20.09.2016
15:00 Uhr  Büchercafé im Gemein-
desaal
Mittwoch, 21.09.2016
09:30 Uhr  Krabbelgruppe im Gemein-
desaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen im 
Gemeindesaal
Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 15.09.2016
17:00 Uhr Jungbläserprobe
Freitag, 16.09.2016
14:00 Uhr Einschulungsgottesdienst
15:00 Uhr Bläserschule
Samstag, 17.09.2016
11:00 Uhr Konfirmandenunterricht
Sonntag, 18.09.2016, 17 .Sonntag nach 
Trinitatis „Sieghafter Glaube“
Wochenspruch: Unser Glaube ist der 
Sieg, der die Welt überwunden hat 1. 
Joh 5,4
Kollekte: Für die badische Frauenarbeit
St. Wolfgang, Sprantal
09:00 Uhr  Jubiläumsgottesdienst der 
Feuerwehr, Vorstellung der neuen 
Konfirmanden (Pfarrer Ehmann)
 St. Stephan, Nußbaum
10:15 Uhr Gottesdienst mitgestaltet von 
Frauen unserer Gemeinde. Begegnen-
Begeistern-Bewegen mit Maria und 
Elisabeth.
Vorstellung der neuen Konfirmanden. 
(Pfarrer Ehmann)
Montag, 19.09.2016
20:00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 20.09.2016
19:45 Uhr Posaunenchorprobe
Mittwoch, 21.09.2016
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 15.09.2016 Gedächtnis der 
Schmerzen Mariens
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle: Euchari-
tiefeier (Pfr. Maiba)
14:30 Uhr Stiftskirche: Ökumenischer 
Gottesdienst für die Schulanfänger 
Schillerschule (Gemeindediakonin / 
Fr. Maiba)

Freitag, 16.09.2016 Hl.Kornelius und 
hl. Cyprian
18:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistief-
eier (Pfr. Maiba)
Samstag, 17.09.2016 Hl. Hildegard von 
Bingen
09:30 Uhr St. Laurentius. Ökumeni-
scher Gottesdienst für die Schulanfän-
ger Hebelschule (Gemeindediakonin 
Bandze / Fr. Maiba)
18:00 Uhr St. Elisabeth: Eucharistiefeier 
zum Sonntag (Pfr. Maiba)
Sonntag, 18:09.2016, 25. Sonntag im 
Jahreskreis
10:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistief-
eier (Pfr. Maiba)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta: Kinder-
wortgottesfeier
11:30 Uhr Laurentius-Krypta: Gottes-
dienst für kleine Leute
Montag, 19.09.2016
20:00 Uhr Bernhardushaus: Kirchen-
chor
Mittwoch, 21.09.2016
09:00 Uhr St. Laurentius: Festgottes-
dienst (Pfr. Maiba)
Gottesdienste in der Krankenhaus-
kapelle
der Rechbergklinik Bretten
10.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)
Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 17.09.2016 Hl. Hildegard von 
Bingen
08:00 Uhr St. Peter: Rosenkranzgebet 
Mariengedächtnis
Sonntag, 18:09.2016, 25. Sonntag im 
Jahreskreis
11:00 Uhr St. Peter: Ev. Gottesdienst 
zum Frauensonntag
Mittwoch, 21.09.2016
08:30 Uhr St. Peter: Rosenkranzgebet
09:00 Uhr St. Peter: Festgottesdienst 
(Pfr. Streicher)
Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 15.09.2016 Gedächtnis der 
Schmerzen Mariens
18:00 Uhr Hl. Kreuz: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Hl. Kreuz: Eucharistiefeier 
(Pfr. Streicher)
Samstag, 17.09.2016 Hl. Hildegard von 
Bingen
17.30 Uhr Hl. Kreuz: Salve-Gebet
Sonntag, 18:09.2016, 25. Sonntag im 
Jahreskreis
09:00 Uhr Hl. Kreuz: Festgottesdienst 
anschl. Prozession mitgestaltet vom 
Kirchenchor, anschl. Pfarrfest (Pfr. 
Streicher)
Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 17.09.2016 Hl. Hildegard von 
Bingen
18:00 Uhr St. Stephanus: Eucharistief-
eier zum Sonntag (Pfr. Blank)
Mittwoch, 21.09.2016
18.00 Uhr St. Stephanus: Eucharistische 
Anbetung (bis 20:00 Uhr)
Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 16.09.2016 Hl.Kornelius und 
Hl. Cyprian

18:00 Uhr St. Mauritius: Rosenkranz-
gebet
18:30 Uhr St. Mauritius: Eucharistiefei-
er (Pfr. Streicher)
Sonntag, 18:09.2016, 25. Sonntag im 
Jahreskreis
09:00 Uhr St. Mauritius: Eucharistiefei-
er (Pfr. Maiba)
Montag, 19.09.2016
18:30 Uhr St. Mauritius. Friedensgebet
Filialkirche Gondelsheim
Dienstag, 20.09.2016
14:30 Uhr Seniorenheim: Eucharistief-
eier ( Pfr. Streicher)
Evangelisch-methodistische Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 15.09.2016
18:30 Uhr Jungschar in Ruit
20:00 Uhr Chor in Bauschlott
Samstag, 17.09.2016
19:30 Uhr OASE-Gottesdienst in 
Bauschlott
Sonntag, 18.09.2016
10:00 Uhr Gottesdienst in Knittlingen
Montag, 19.09.2016
20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Attig 
in Ruit
Dienstag, 20.09.2016
19:30 Uhr Posaunenchor in Bauschlott
Mittwoch, 21.09.2016
09:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott
12:00 Uhr Keiner is(s)t allein - gemeinsa-
mes Mittagessen in Bauschlott
19:30 Uhr Flohmarktbesprechung in 
Knittlingen
Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde
(Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 16.09.2016
19:30 Uhr Spieleabend
Sonntag, 18.09.2016
10:00 Uhr Familiengottesdienst und 
10jähriges Kids4Jesus Jubiläum
12:00 Uhr Kids4Jesus Familien-
Picknick Waldspielplatz Büchig
Dienstag, 20.09.2016
20:00 Uhr Bibelforum mit Achim 
Bothe
Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 18.09.2016
17:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 21.09.2016
19:30 Uhr Gebetskreis
20:00 Uhr Bibelstunde
Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 18.09.2016
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 20.09.2016
19:30 Uhr Bibelstunde
Gölshausen
 im ev. Kindergarten
Sonntag, 18.09.2016
18:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Rinklingen ev. Gemeindehaus
Freitag, 16.09.2016
18:30 Uhr Bibelstunde
Ruit, am Hohlebaum 2

Sonntag, 18.09.2016
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 15.09.2016
17:00 Uhr Jungschar
Samstag, 17.09.2016
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)
Sonntag, 18.09.2016
14:00 Uhr Bibelstd. In Nußbaum
Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 15.09.2016
19:00-20:45 Uhr Nach Schätzen aus 
Gottes Wort graben und daraus lernen. 
Vorträge und Besprechung sowie Ver-
sammlungsbibelstudium anhand der 
Veröffentlichung „Ahmt ihren Glauben 
nach“ (jw.org)
Sonntag, 18.09.2016
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Auf den Gott 
allen Trostes vertrauen, anschließend 
Bibelstudium
Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Sonntag, 18.09.2016
09:30 Uhr Gottesdienst mit den Ge-
meinden Gondelsheim, Oberderdin-
gen und Rinklingen
- Sonntagsschule für Kinder und Vor-
schulkinder 
- Kaffee-Bar nach dem Gottesdienst
11:00 Uhr Jugendgottesdienst mit 
Apostel Herbert Bansbach in Wierns-
heim (Lindenhalle - Lindenstr. 46) 
(Rahmenprogramm: Info www.nak-
goldstadtkinder.org)
Mittwoch, 21.09.2016 
20:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirk-
sevangelist Harald Knapp und der 
Gemeinde Oberderdingen
Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 16.09.2016
17:00 Uhr Start der Jungschar für Jun-
gen und Mädchen ab 8 Jahre (nähere 
Informationen unter Tel. 07252-974521)
19:00 Uhr Start Teenkreis (ab 13 Jahre) 
nähere Informationen unter Tel. 07252-
78024
Sonntag, 18.09.2016
10:00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
stunde (Kinder von 3-13 Jahre)
Mittwoch, 21.09.2016
19:30 Uhr Bibelstunde und Gebetskreis
ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Mittwoch, 14.09.2016
19:30 Uhr Open Group
Es gibt es gemeinsamen Worship, einen 
kurzen Impuls und Austausch über 
die letzte Predigt, Zeit des Gebets und  
Gemeinschaft. 
Sonntag, den 18.09.2016
10:30 bis 12:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kingdom Kids
18:30 bis 20:00 Uhr Gottesdienst
Jeweils Predigt zur Serie: 
„Verändert - Den Himmel auf die Erde 
bringen“

Elsassreise 2016 des Bürgervereins 
Diedelsheim

Brauchen wir einen Regenschirm für die Elsassreise des Bürgervereins? Die 
Antwort kann vorweggenommen werden. Er blieb bei dem fünftägigen Aus-
flug im Koffer. Für den Ausflug ins südliche Elsass, an die burgundische Pforte, 
war der Sonnenschein der tägliche Begleiter. Der Besuch des Europaparla-
ments in Strasbourg war ein Muss, will man die Zukunft Europas verstehen. 
Wohin geht die Reise? Die Führerin bekam sorgenvolle Falten und schüttelte 
den Kopf. Brexit, die wirtschaftlichen und kulturellen Verflechtungen evtl. gar 
zu viele arme Staaten in der EU? Und doch war ihr Plädoyer für das Modell 
Europa. Wenn dann bei der nächsten Station in dem sehr gut gemachten 
Museum in Schirmeck sich der Blick nach hinten richtete, so hatte das seinen 
Grund, denn das Elsass ist ein Land zwischen Fronten. Durch das Beleuchten 
der wechselhaften Geschichte – einmal deutsch, einmal französisch – wurden 
viele Ungereimtheiten geklärt. Natürlich gehörte in Mülhausen, dem Standort, 
eine Stadtführung dazu, die ein mehrfach geschleiftes Stadtbild zeigte. Das 
Automobilmuseum der Gebr. Schlumpf ließ die Herzen höher schlagen. Wo 
sieht man schon so viele kostbare Autos auf einem Fleck? Für die anderen 
stand das Bummeln in der Stadt im Vordergrund. Zum Elsass gehören die 
Vogesen, die bei einer kurvenreichen Fahrt zum Grand Ballon am besten in 
Augenschein genommen können. Doch zuvor war nach die gotische Kirche St. 
Theobaldus“ in Thann zu besichtigen. Ein Kleinod mit einem „sprechenden 
Tympanon“. Dem Gedenken der vielen Toten in den Weltkriegen am Hart-
mannsweilerkopf, eines der vier nationalen Denkmäler in Frankreich, gehörte 
der nachdenkliche Teil der Reise. Am Berg des Todes starben etwa 30.000 
deutsche und französische Soldaten. Fotostopp mit Einkaufsmöglichkeit, Es-
sen beim Bergbauern und dann zum Stoffdruckmuseum, das in ehemaligen 
Werkshallen gebaut war. Es arbeiteten dort einmal 5000 Menschen, die vom 
Kartieren der Baumwolle bis zum gemusterten Stoff alle Prozesse der Pro-
duktion durchliefen. Eine Parkanlage für die ganze Familie gehört dazu. Zur 
Zitadelle von Belfort fuhr ein Bähnchen. Das war mehr als angenehm, und die 
Aussicht belohnte alle Mühe. Der Löwe von Belfort, gestaltet von Bartholdi, 
dem Bildhauer der Freiheitsstatue, hat gigantische Ausmaße. Er erinnert an 
den heroischen Kampf der Bevölkerung im 1870/71er Krieg. Mit seiner Länge 

von 22 m und der Höhe von 11 m schaut er mit Siegesmine grimmig ins Tal. In 
Montbéliard befinden sich die Peugeot-Werke und sie sind an vielen Stellen in 
der Stadt sichtbar. Aber von weitem sichtbar ist die große Schloßanlage, die auf 
einem Felsvorsprung thront. 400 Jahre lang haben die Württemberger nicht nur 
durch Besitz einen Fuß in der protestantischen Landschaft des Elsass, sondern 
auch mit den von der württembergischen Landeskirche bezahlten Pfarrern. 
Die Heimfahrt führte in das putzige Örtchen Eguisheim. Mit vier Blumen 
– die höchste Auszeichnung, wird am Ortsschild geworben. Zu Recht, denn 
die Reisenden kamen aus dem Staunen nicht mehr heraus. Blumen an jedem 
Fleckchen in einer Pracht, die das Herz aufgehen ließ. Es gilt als das schönste 
Örtchen im Elsass. Der Schlußpunkt wurde mit einer Stadtrundfahrt in Colmar 
gesetzt. Spätestens jetzt war allen klar, dass die Reise ihrem Ende zustrebte. 
Aber schon ging ein Vormerkzettel für den Tagesausflug am 3.10. durch die 
Reihen, der nach Freiburg und auf den Schauinsland führt, so die Vorsitzende 
Heidi Leins. Und wie sagte ein Reiseteilnehmer so treffend, Deutschland fängt 
da an, wo der Blumenschmuck aufhört. Leider auch in Bretten.

 Vandalismus in Neibsheim

In der Nacht von Samstag auf Sonntag wurden 10 von 20 Blumenkästen entlang  
vom Talbach in den Bach geworfen. Hinweise bitte an die Stadtverwaltung. 
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